
Traditionsunternehmen in der Instrumentenherstellung präsentiert
sich in neuen Dimensionen:

Umzug in modernstes 
Domizil vor den Toren Düsseldorfs
Die Firma Hager & Meisin-

ger beliefert seit Gene-
rationen Zahnärzte und

Zahntechniker mit den tagtäglich
benötigten Bohrern, Schleifern
und Fräsern und ist sicherlich zu
den Traditionsunternehmen der
deutschen Dentalindustrie zu
zählen. Bereits im Jahr 1888 grün-
dete Artur Meisinger in der Düs-
seldorfer Kronprinzenstraße die
„Deutsch Amerikanische Zahn-
bohrerfabrik“.

Meisinger produzierte als ein
Pionier rotierender Instrumente
unter dem Warenzeichen „DAZF“
zunächst noch von Hand gefertig-
te Stahlbohrer, später auch halb-
automatisch gearbeitete Diamant-
instrumente mit Kupfer- und
Stahlrohlingen. Im Jahr 1924 fu-
sionierte das Unternehmen mit
der 1912 gegründeten Zahnboh-
rerfabrik E. Hager & Co. und es
entstand die Hager & Meisinger
GmbH. Der charakteristische wei-
ße Meisinger-Schriftzug auf oran-
gem Grund ist bis heute weltweit
ein Garant für höchste Präzision
und Qualität „made in Germany“,
so das Unternehmen.

Seit mehr als 100 Jahren ist der
Name Meisinger mit Erfolg „aus
der Drehung“ verbunden. Mit
der Entwicklung und Herstellung
innovativer Produkte hat das Düs-
seldorfer Traditionsunterneh-
men die Präparationstechnik mit
rotierenden Instrumenten stets
nachhaltig beeinflusst. So sind
die Produktionsaufnahme für
Hartmetallbohrer und turbinen-
geeignete FG-Schleifkörper in
den 50er-Jahren, die Entwick-
lung galvanisch gebundener Dia-
manten Anfang der 60er und nicht
zuletzt der Einstieg in den Ge-
schäftsbereich Implantologie mit
rostfreien, innengekühlten In-
strumenten in der 80ern als weg-
weisende Meilensteine ihrer Zeit
zu nennen, heißt es in einem Fir-
menporträt.

Die intensive Zusammenarbeit
mit führenden Wissenschaftlern
und Praktikern in aller Welt und
daraus resultierend die Aufnah-
me neuer Produktbereiche wie
Wurzelstifte und Wurzelfüllstifte
sowie die erstmalige Herstel-
lung kompletter Implantatsyste-
me sind Ausdruck der hohen In-
novationsfreudigkeit des Unter-
nehmens. So wird auch im Vor-
feld der diesjährigen IDS die an-
gekündigte Produktlinie „Mei-
singer Bone-Management“ von
Implantologen bereits mit Span-
nung erwartet.

Durch die zunehmende Aus-
weitung der Unternehmensbe-

reiche und ein erfreulich dyna-
misches Wachstum reichten der
Verwaltungsbau in der Kronprin-
zenstraße und die 1963 in die
Ronsdorfer Straße ausgelagerte
Produktionsstätte in Düsseldorf
trotz zahlreicher Erweiterungen
nicht mehr aus. Das Unternehmen
begriff dies als Chance, führte
beide Bereiche wieder unter ei-
nem Dach zusammen und bezog
im Februar 2002 den neuen, ex-
pansionsfähigen Standort mit
modernsten Fertigungstechno-
logien in der Neusser Hansemann-
straße, direkt vor den Toren Düs-
seldorfs.

Über die Jahre hat Hager & Mei-
singer sich auf hochpräzise Fer-
tigungsverfahren spezialisiert und
selbst für sehr komplexe Aufga-
benstellungen wirtschaftliche
Produktionsabläufe entwickelt,
die sowohl eine Kleinserien- als

auch eine Massenfertigung in-
nerhalb engster Fertigungstole-
ranzen garantieren. Die moder-
nen CAD-Systeme unterstützen
dabei maßgeblich die Konstruk-
tion und Entwicklung neuer und
innovativer Produkte, hin zu mehr
Präzision und neuartigen, kom-
plexen Geometrien. Insbeson-
dere das langjährige Know-how
in der Fertigung von Produkten
mit Abmessungen ab 0,1 Millime-
ter stößt mit fortschreitender
Miniaturisierung und daraus re-
sultierenden höheren Ansprüchen
auf ein immer weiter wachsendes
Interesse. 

„Vom Prophylaxe-Set über rotie-
rende Präparationsinstrumente bis
zu Systemen rund um die Implan-
tologie – Hager & Meisinger ist der
kompetente Partner für Präzision
in der modernen Zahnmedizin“,
heißt es im Porträt. ■

Die erste Produktionshalle in der Düsseldorfer Kronprinzen-
straße 1912.

Ein moderner CAD-Stand in der neu bezogenen Fertigungs-
halle in Neuss.
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